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Regierungsratsbeschluss vom 22. März 2016 
 
Petition des Demokratischen Kurdischen Gesellschaftsrates 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Am 6. Januar 2016 reichten Sie der Regierung des Kantons Basel-Stadt die Petition „Schluss mit 
dem Massaker in Kurdistan“ ein. Sie äussern darin Ihre Besorgnis über die aktuelle Situation im 
Südosten der Türkei. Sie legten der Petition ein Informationsdossier, das sie selbst erstellt haben, 
sowie Informationsmaterial des kurdischen Frauenbüros für Frieden e.V. aus Düsseldorf (Ceni) 
zur aktuellen Situation im Südosten der Türkei bei. In diesen Unterlagen aus Düsseldorf sind 
Forderungen enthalten, die der Regierungsrat wie folgt kommentiert: 
 
Der Regierungsrat beobachtet mit grosser Sorge die aktuellen Entwicklungen im Nahen Osten 
sowie auch in der Türkei – hier besonders die Situation im Grenzgebiet zu den Konfliktgebieten 
im Südosten des Landes. Er verurteilt jegliche Verstösse gegen die Menschenrechte und Angriffe 
gegenüber der Zivilbevölkerung. Die Opfer machen den Regierungsrat betroffen. 
 
Dennoch muss er festhalten, dass die Petition in der dargelegten Form an den falschen 
Adressaten gerichtet ist. Aussenpolitische Anliegen fallen in der Schweiz grundsätzlich in die 
Zuständigkeit des Bundes. Der Regierungsrat kann nur Massnahmen umsetzen und Stellung in 
Angelegenheiten beziehen, die in seine, kantonale Zuständigkeit fallen.  
 
In vorgetragener Sache steht es Ihnen offen, die politischen Instrumente des Bundes zu nutzen, 
um Ihren Anliegen mehr Gehör zu verschaffen. 
Freundliche Grüsse 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
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Dr. Eva Herzog 
Vizepräsidentin 

Marco Greiner 
Vizestaatsschreiber 

 


